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A37  Frau Seiffert / deutsche Dozentin / Ingenieurwissenschaften 

Interaktionspartner:  chinesische und taiwanesische Studierende 

Erhebungszeitpunkt: WS 08/09 

 

Frau  Seiffert  unterrichtet  als  Dozentin  im  ingenieurwissenschaftlichen  Bereich.  In  ihren 

Vorlesungen  und  Seminaren  sitzen  viele  ausländische  Studierende,  vor  allem  Studenten  und 

Studentinnen aus China und Taiwan. Vor  ihnen  fühlt sich Frau Seiffert  immer etwas unsicher, 

weil  sie  nie  weiß,  was  sie  denken.  Bei  deutschen  Studenten  kann  sie  aus  den  Gesichtern 

ablesen, ob sie aufmerksam zuhören oder geistig abwesend sind, ob sie alles verstanden haben 

oder  nicht  und  ob  sie  zustimmen  oder  Kritik  anbringen  möchten.  Bei  den  asiatischen 

Studierenden  hingegen  kann  sie  in  den  Gesichtern  keinerlei  Reaktion  erkennen,  denn  die 

Mienen  bleiben  während  der  gesamten  Lehrveranstaltung  unbeweglich,  und  sie  fragt  sich 

immer wieder, ob die Studierenden sie überhaupt verstanden haben. 

 

1. Warum  fällt es  Frau  Seiffert  schwer, die Gedanken und Emotionen  ihrer  chinesischen 

und taiwanesischen Studierenden einzuschätzen? 

2. Warum  lassen  die  chinesischen  und  taiwanesischen  Studierenden  keine  Reaktionen 

erkennen? 

 


